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wire Russia 2011 – Wirtschaftliche Rahmenbedingungen 

spürbar besser 

 

Zeitgleich findet erneut die Fachmesse Metallurgy-Litmash, 

Tube Russia und Aluminium/Non-Ferrous  in Moskau statt 

 

 

Die wirtschaftlichen Rahmenbedingungen für das Messe-Duo wire sowie 

Metallurgy-Litmash, Tube Russia und Aluminium/Non Ferrous in Moskau 

bessern sich: Trotz der äußerst schwierigen wirtschaftlichen 

Rahmenbedingungen der letzten Jahre, blickt die Metallurgie- sowie die 

Draht- und Kabelbranche dank eines sich immer besseren 

Investitionsklimas in Russland relativ positiv in die Zukunft.  

 

Den aktuellen Aufschwung gilt es auf Aussteller- und Veranstalterseite zu 

nutzen. Die Erzeugnisse der Draht-, Kabel- und drahtverarbeitenden 

Industrie sind in vielen Branchen unverzichtbar, da sie nötig sind, um 

elektrische Energie, elektronische Daten oder mechanische Kräfte zu 

übertragen. Um den steigenden Anforderungen an die Produkte gerecht 

werden zu können, benötigt man Maschinen und Anlagen, die sich 

flexibel an unterschiedlichste Spezifikationen anpassen lassen, mit 

gleichmäßig hoher Produktionsqualität und gleichzeitig 

ressourcenschonend arbeiten. 

 

Auch die Veranstalter bemerken den Optimismus der Branche und 

können einen Zuwachs auf Ausstellerseite und verkaufter Fläche auf der 

wire Russia mit 226 Ausstellern aus 29 Ländern, vom 23. bis 26. Mai auf 

dem Messegelände Krasnaya Presnya verbuchen. Die Deutschen 

Unternehmen sind im Rahmen einer amtlichen Beteiligung der 



                                                                                                                                           

 

Bundesrepublik Deutschland vertreten, darüber hinaus gibt es 

Länderpavillons aus Italien, Österreich, Frankreich, USA und China. 

 

Organisator der wire Russia 2011 ist die Messe Düsseldorf GmbH und 

ihre Tochtergesellschaft Messe Düsseldorf Moskau OOO in Kooperation 

mit dem Institut VNIIKP - All Russian Cable Scientific Research and 

Development Institute. Zahlreiche internationale und nationale 

Fachverbände unterstützen die Fachmesse, wie beispielsweise IWMA - 

International Wire & Machinery Association, IWCEA - International Wire & 

Cable Exhibitors Association, VDKM – German Wire and Cable Machine 

Manufacturers Association, VÖDKM-AWCMA – Austrian Wire and Cable 

Machinery Manufacturers Association, IWCEA-France - International Wire 

and Cable Exhibitors Association-France, ACIMAF - Italian Wire 

Machinery Manufactures Association und WCISA - Wire and Cable 

Industry Suppliers Association. 

 

Weitere Synergien entstehen nicht zuletzt durch die zeitliche Parallelität 

mit einer weiteren Messe auf dem Messegelände in Moskau:  

 

Die Metallurgy-Litmash, Tube Russia und Aluminium/Non-Ferrous zum 

Thema Metallbearbeitung und Metallverarbeitung findet ebenfalls vom 23. 

bis 26. Mai statt. Auch hier können die Veranstalter einen Aufschwung 

spüren und im Vergleich zur Vorveranstaltung einen Zuwachs auf 

Ausstellerseite und verkaufter Fläche vorweisen. 270 Aussteller aus 22 

Ländern werden auf der Metallurgy-Litmash, Tube Russia und 

Aluminium/Non-Ferrous vertreten sein. Messe Düsseldorf GmbH, Messe 

Düsseldorf Moskau OOO und ihr russischer Partner Metalexpo haben 

offizielle Beteiligungen aus Deutschland, Italien, Österreich und China 

gewinnen können. Unterstützt wird die Messe vom Verband  ITA – 

International Tube Association.  

 

 

Weitere Informationen zu den Veranstaltungen gibt es unter: www.wire-

russia.com und www.metallurgy-tube-russia.com sowie bei der Messe 

Düsseldorf, Hr. Daniel Ryfisch: RyfischD@messe-duesseldorf.de, Tel.: 

+49 (0) 211 45 60-7793 



                                                                                                                                           

 

 
 
Bei Veröffentlichung freuen wir uns über ein Belegexemplar! 
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